
DMS am 16.11.2008 in Erlangen 
Am 16. November stand wieder einmal unser Jahreshöhepunkt auf dem Plan. Wie schon die letzen 

Jahre starteten wir mit zwei Mädels-/Damenmannschaften und einer Jungs-/Herrenmannschaft. 

Die Damen I erreichte dieses Jahr 13378 und die Damen II 7525 Punkte. Bei den Herren waren es 

13391 Punkte. 

Dabei zahlte sich besonders bei den Jüngeren das Trainingslager in den Herbstferien gemeinsam 

mit den Schwimmern aus Herzogenaurach aus. Einige vereinzelte Großen machten sich ebenfalls 

vor dem Wettkampf noch für ein verlängertes Wochenende auf um noch an ihrer Technik und 

Geschwindigkeit zu feilen. 

Trotz des Nachschwimmens von dem ein oder anderen Schwimmer war es doch ein sehr schön er 

und erfolgreicher Wettkampf mit vielen neuen Bestzeiten. 

 

        © thorf 

 

Heunisch-Guss-Pokal in Bad Windsheim am 29.11.2008 
Mit den Autos fuhren wir zu einer für Samstagmorgen sehr frühen Zeit in Richtung Bad 

Windsheim. Nach einer doch etwas längeren Fahrt kamen wir dort an. Im Schwimmbad stießen wir 

dann auf den Rest unserer leider sehr kleinen Gruppe: Anja; Jan, Karolin, Lara, Lukas, Nils und 

unser Trainer Thorben waren dabei. Aber mittlerweile kennen wir ja auch Schwimmer von anderen 

Vereinen wie zum Beispiel aus Herzogenaurach... Diese ergänzten uns so, dass unsere Gruppe dann 

nicht mehr ganz so klein war. Der Wettkampf lief allgemein ganz gut. Und unsere Bestenlisten 

freuen sich über die eine oder andere Veränderung. Und der entsprechende Schwimmer natürlich 

auch. 

Obwohl die Kampfrichter sehr streng waren, was der eine oder andere zu spüren bekam, erreichten 

wir trotzdem gute Zeiten. Der Wettkampf hat auf aber jeden Fall Spaß gemacht, auch wenn wir 

keine vorderen Platzierungen erreichten. Dazu müssten das nächste Mal ein paar mehr Schwimmer 

von unserem Verein mitkommen, dann könnten wir vorne mitschwimmen und vielleicht auch die 

eine oder andere Staffel stellen. Thorben war natürlich mit seiner Kamera vor Ort und hielt alle 

lustigen und schönen Momente fest.  

 
 



Nikolausschwimmen 
Am 23. Nov. fand in Erlangen das jährliche Nikolausschwimmen statt. Dieses ist besonders für die 

Jüngeren ein interessanter Wettkampf, da viele das erste Mal auf der „Langen Bahn“ schwimmen 

„müssen/dürfen“. 

Vormittags schwammen die Kleinen. Mit dabei waren dieses Mal: 

Bianca Grandjean, Dunja Pfann, Miriam Müller, Oliver Kraps, Jan Urbanczyk und Katharina 

Drexler. Trotz der ein oder anderen Träne war es doch im Großen und Ganzen ein guter und 

schneller Vormittag. 

Am Nachmittag waren dann die „Alten Hasen“ am Start: Anna Dittrich, Franziska Wölfel, 

Dorothea Brackenhammer, Lea Kraps, Tamara Titz, Jakob da Silva und Tom Eichhorn. Die Großen 

spielten ihre Ganze Erfahrung aus und erschwammen teilweise sogar Treppchen-Plätze, was bei der 

großen Konkurrenz schon recht schwierig ist. 

Herzlichen Dank auch noch an die Eltern und weiteren Betreuer. Und wir sehen uns nächstes Jahr. 

 

© Thorf 

 

Betreuer Thorben und Schwimmerin Tamara Titz 

 
 
 



Jugendstaffeltage Furth i. Wald 23.1.-25.1.09 
Sieben hochmotivierte Schwimmer, zwei Betreuer und die Anja trafen sich am Freitag um drei am 
Erlanger Bahnhof um die mehrstündige Fahrt nach Furth im Wald anzutreten, wo an diesem 

Wochenende der DMS-J-Bezirksdurchgang stattfinden sollte. In Nürnberg kamen dann noch drei 

weitere Schwimmbegeisterte dazu und zusammen quetschten wir uns in den immerhin aus zwei 

Triebwagen bestehenden Zug ans Ende der Welt kurz vor der tschechischen Grenze. Dort 
angekommen stand uns ein nur 40-minütiger Marsch zur Jugendherberge bevor, den wir ohne 

Umwege auch in 20 Minuten hätten schaffen können ;) . Um neun kam dann unser wohlverdientes 

Abendessen: ein paar Familienpizzen, von denen wir auch am Samstag noch was hatten.  
Am nächsten Morgen ging es ins Schwimmbad, wo schon ein ganzer Bus Nürnberger auf uns 

wartete. Unsere C mixed und A mixed Jugend (bestehend aus Tom Eichhorn, Jan 

Brackenhammer, Nils Dittrich, Susann Müller, Lara Burgermeister und Alexandra Ress bzw. Claus 
Eichhorn, Lukas Albert, Bianca Schmitt und Karolin Müller) starteten in den 4x100m Freistil und 

4x100m Brust Staffeln, die sie auch erfolgreich beendeten. Es gab auch ein paar persönliche 

Bestzeiten in den Staffelteilstrecken, die jedoch zum Teil leider nicht offiziell sind, da immer nur die 

Zeit des ersten Schwimmers auch als Einzelzeit vermerkt wird.  
Nach nur zwei Stunden Wettkampf machten wir uns wieder auf den Weg zurück zur 

Jugendherberge, wo schon das Mittagessen bereitstand. Es stand ein gemütlicher Nachmittag 

bevor, an dem drei von uns sich für das durchaus interessante Programm des SSV entschieden 
und die Industriegeschichte von Furth i. W. In einem Museum ansahen, der Rest genoss die Ruhe 

im Haus und stapelte sich zu sechst in ein 90x190 Bett um ein  kleines Nickerchen zu halten. 

Nach einer kurzen Nacht, die ungewollt dank der Kinder des SSV schon um kurz vor Sieben 

endete, ging es wieder auf ins Schwimmbad. Heute standen die 4x100m Rücken, 4x100m Delphin 
und 4x100m Lagen Staffeln an, die aber erst eine Stunde später als geplant beginnen konnten, da 

der Chlorgehalt im Wasser um ein Vielfaches erhöht war. Um halb zwei endete ein aus Trainer- 

und Schwimmersicht sehr zufriedenstellender Wettkampf mit der Siegerehrung, bei der wir zwei 
Pokale (ein erster und ein zweiter Platz) und den Ehrenpreis für die schönsten Startkarten (Danke 

Bianca!) erhielten. Nach einem Sprint zum Bahnhof (Danke Thorben) warteten wir dann doch noch 

eine viertel Stunde bis unsere Bummelbahn kam. Nach etwas mehr als drei Stunden waren wir 
wieder zurück in Erlangen und wenn ein paar von uns im nächsten Jahr nicht zu alt wären, würden 

wir das Wochenende mit der gleichen Besetzung gerne noch mal verbringen. 

© alle die dabei waren: Karo, Bianca, Lukas, Claus, Anja, Andrea, Thorben, Alex, Susann, Lara, 

Nils, Tom und Jan 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die A-Manschaft + Fan 

 


